


       
          Automotive-Industrie
       
          Bauteile Prüfung

Der High-Performance-Shaker bietet sich als ideales Antriebs-
konzept für Prüfstände an. Er zeichnet sich durch hohe Beschleu-
nigungen und Frequenzen aus. Je nach Kundenbedürfnis lässt 
sich der High-Performance-Shaker in unterschiedlichen Grössen 
bauen.

Technische Highlights:

- Hohe Frequenz 
   bis zu 600 Hz

- Maximale Beschleu-
   nigung bis zu 250 g

- Kompaktes Design

Prüfen mit 
High-Performance-Shaker

Die High-Performance-Shaker wurden 
entwickelt um die Grenzen klassischer hy-
draulischer Shaker weiter hinauszuschie-
ben. Die Antriebe erlauben heute Frequen-
zen bis 600 Hz, Spitzenbeschleunigungen 
bis über 250 g und das mit Nutzlasten von 
bis zu 50 Kilogramm. Die Antriebe bewäh-
ren sich dabei vor allem im Testing-Bereich 
Automotive und Luftfahrttechnik.

Die Antriebe sind vollständig hydrosta-
tisch gelagert. Das heisst, dass der Kolben 
immer auf einem Oelfilm schwimmt. Das 
vermindert die Reibung deutlich und vor 
allem gibt es keinen störenden Stick-Slip 
Effekt. Bei so ho-

hen Beschleunigungen ist die bewegte 
Masse entscheidend. Damit möglichst 
wenig Eigenmasse bewegt werden muss 
und die Kraft so weit als möglich der 
Nutzlast zugutekommt, wurden für alle 
bewegten Teile High-Tech-Materialien 
aus der Luft- und Raumfahrt verwendet.

Zur guten Mechanik gehört eine umfas-
sende Elektronik und Software mit viel 
Funktionalität und Schnittstellen. Bereits 
das Basis-Paket bietet viele Prüf- und An-
wendungsmöglichkeiten, darüber hinaus 
offeriert es durch die Schnittstellen auch 
die Möglichkeit  für den Einsatz von umfas-
senden, auf dem  Markt bereits etablierten  
Regelsystemen.
 

Unsere Motivation liegt im  Anbieten von 
Gesamtlösungen. Dazu gehören auch Be-
ratung und Auslegung von Aggregat, me-
chanischen Verbindungen, Sicherheitskon-
zepte, usw. Unsere Ingenieure freuen sich 
darauf, mit Ihnen gemeinsam Ihren neuen 
Prüfstand zu projektieren.
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Leistungsdaten

Beschleunigungs-Kurven abhängig vom Versorgungsdruck                                                                                               
 

Controller
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Die maximal erreichbaren Beschleunigun-
gen hängen primär vom Versorgungsdruck, 
von der Nutzlast, von der Frequenz und 
vom Arbeitshub des Antriebs ab. Im Be-
reich unter ca. 70 Hz kann der Antrieb fast 
den vollen Hub von +/- 10 mm fahren.
Entsprechend dem Zusammenhang Kraft 
= Masse mal Beschleunigung. Werden 
Grenzwerte erreicht, so müssen Parameter 
wie Antriebsgrösse,  Antriebshub, usw.  
angepasst werden.

Typische Anwendungen für den High-
Performance-Shaker: Drive-Files sind freie 
Bewegungsprofile, meist bestehend aus 
Messdaten, um mit dem Zylinder reale Be-
lastungen an Bauteilen zu simulieren. 
Eine weitere typische Anwendung sind 
Sweep-Profile um das Verhalten der Bau-

Typ HPS-26/20/20/20

Erst mit leistungsfähiger Elektronik und 
Software kann der hydraulische Shaker 
seine volle Leistungsfähigkeit entfalten. 
Das Herz des Controllers ist ein Power-PC 
CPU mit 1 GHz Taktrate und 256 MB RAM. 
Zusammen mit einem sehr schnellen Bus-
System (GinLink) können wie bei einer SPS 
fast beliebig viele Schnittstellen für Sig-
nale aller Art eingebunden werden. Nur 
ist hier die Datenübertragung mehrfach 
schneller und ermöglicht Sampling-Raten 
von bis zu 16 kHz für die Regelung. In der 

Die Elektronik verfügt über eine Leistungs-
fähige 24 V DC Stromversorgung mit 30 
oder 40 A für die Steuerung der Servo-
Ventile. Ferner ist ein Sicherheitskreis 
eingebunden um den Antrieb jederzeit ab-
schalten zu können. Die Elektronik kann in 
handliche PC-Rack eingebaut werden. Je 
nach Anwendung oder Anzahl der Schnitt-
stellen empfiehlt sich alternativ aber al-
lenfalls auch der Einbau in einen Industrie-
Schaltschrank.

Beispiele: Drive-Files und Sinus-Sweep

dass die programmierten Spitzen exakt er-
reicht werden.
Eine Besonderheit mit der sich der Antrieb 
abhebt ist die aktive Kompensation 
von Oberwellen bei Sinusbewegung. 
So stimmen nicht nur die Spitzen, sondern 
auch das Zeitsignal.

teile in allen Frequenz-Bereichen zu unter-
suchen. Die Software ermöglicht die Vor-
gabe von unterschiedlichen Amplituden je 
nach Frequenzband.

Die Positions- oder Beschleunigungs-Am-
plituden werden vom Regler optimiert, so 

16 digitale Ein- und Ausgänge für 24 V 
DC. Weiter stehen 8 analoge Eingänge zur 
Verfügung, wovon 3 für Messaufgaben zur 
Verfügung stehen. In der Regel wird einer 
dieser drei Kanäle für einen Beschleuni-
gungssensor verwendet. 2 Eingänge ste-
hen mit BNC-Buchsen für weitere Mes-
saufgaben bereit. 

Die Anzahl der Schnittstellen kann bei ge-
ringen Kosten jederzeit erweitert werden 
wobei Module für fast alle Signalarten zur 
Verfügung stehen.
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Technische Daten 
High-Performance-Shaker

Kolbendurchmesser: 
Stangendurchmesser:      
Hub:
Max. Kraft:
Zu bewegende Masse:
Frequenzbereich:
Max. Beschleunigung:
Max. Versorgungsdruck:
Mittlerer Volumenstrom:
Oel-Spezifikation:	 	
Max. Seitenlast:   
Umgebungstemperatur: 
Einbaulage:
Masse HPS:
Wegmessung:

Kraftmessung: 
Druckmessung:   
  

26 mm 
20 mm (Gleichgang)
20 mm
+/- 7 kN
<=  5 kg
600 Hz
250 g
340 bar
43 l/min (bei ~ 80 Hz)
ISO VG-46, vorzugsweise synthetisch  
10 N   
-10 bis 35 Grad Celsius 
vorzugsweise vertikal, horizontal möglich
Länge: 415 mm Ø 420 mm 
in Kolbenstange integriert 
induktiver Sensor Typ IMS, Signal 4 ... 20 mA
Kraftmessdose optional
Drucksensoren A und B optional

Antriebsdaten

Controller:
Taktrate:      
RAM:
Ethernet:
Bus-System:
Regler-Zykluszeit:      
Anzahl analoge Eingänge:
Anzahl analoge Ausgänge: 
Digitale Eingänge:
Digitale Ausgänge: 
Speisung:  

PPC CPU
1 GHz
256 MB
1 GBit/s
Gin-Link
16 kHz
8 (3 frei verfügbar) / erweiterbar
8 (4 frei verfügbar) / erweiterbar
16 (24 V DC) / erweiterbar 
16 (24 V DC) / erweiterbar  
230 Volt 50 Hz oder 110 Volt 60 Hz (USA)

Elektronik / Regelsystem:

Betriebssystem: 
Manual Sine: 
     
Sweep Sine:

Drive Files:
Noise: 
Spectral Analyzer:
Datenformate:
Messdatenerfassung:

 
    

Microsoft Windows XP (oder höher - empfohlen Windows 7) 
Funktionsgenerator für Weg / Geschwindigkeit / Beschleunigung 
Einfache manuelle Verstellung 
Sweep Raten definiert in Hz ./. sec.,  Dekaden ./. min. oder  Oktaven  ./. min.
Benutzerdefinierte Sweep-Tabellen
Beschleunigungs-, Weg- und Kraft-Kurven
Weisses Rauschen
Spektrale Darstellung und Signalanalyse
ASCII, MTS RPC-Format, *.tim
Vollständig integriert in Basis-Software

Software / Module
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HPS-26-20-20-20
45 mm 
26 mm (Gleichgang)
15 mm
+/- 33 kN
bis zu 50 kg
500 Hz
150 g
340 bar
70 l/min (bei ~ 50 Hz)
ISO VG-46, vorzugsweise synthetisch 
10 N   
-10 bis 35 Grad Celsius 
vorzugsweise vertikal, horizontal möglich
Länge: 380 mm Ø 460 mm 
in Kolbenstange integriert 
induktiver Sensor Typ IMS, Signal 4 ... 20 mA
Kraftmessdose optional
Drucksensoren A und B optional

HPS-45-26-26-15


